
Schulinternes Fachcurriculum Mathematik Grundschule 

1. Unterricht 

Links zu den Fachanforderungen:  

https://fachportal.lernnetz.de/sh/fachanforderungen/mathematik.html  

Reihenfolge und Zeitpunkt von Unterrichtseinheiten 

Zahl und Operation 

Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4

· Zahlenraum bis 20 
· Aufbau von   
Grundvorstellungen 
von Zahlen und 
Operationen 
· Zahlzerlegungen 
· Addition und 
Subtraktion bis 20

· Zahlenraum bis 100 
· Aufbau von 
Grundvorstellungen 
zum Dezimalsystem 
· Grundvorstellungen 
von 
Multiplikation und 
Division 
· Zahlbeziehungen 
· Rechnen in Kontexten 
im Rahmen des 
Zahlenraums

· Aufbau von und 
Vertiefung 
der Grundvorstellungen 
von 
Zahlen und von 
Operationen 
· Zahlenraum bis 1000 
· Vertiefung der 
Multiplikation 
und der Division 
· halbschriftliches und 
schriftliches Addieren 
und Subtrahieren 
· halbschriftliches 
Multiplizieren 
· Überschlag, Runden 
· Rechnen in Kontexten 
im Rahmen des 
Zahlenraums

· Zahlenraum bis             
1 000 000 
· schriftliches 
Multiplizieren 
halbschriftliches 
Dividieren 
· Verbindung aller 
Rechenarten 
· Rechnen in Kontexten 
im Rahmen des 
Zahlenraums
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Größen und Messen 

Jahrgangsübergreifende Hinweise 

- Umgang mit Messgeräten behandeln und festigen 

- Schätzen im Rahmen des Zahlenraumes  

- Größenvorstellungen entwickeln durch Standardrepräsentanten 

- Volumen (Bsp. Milchtüte) 

- Körpermaße (Bsp. Schrittlänge, Fingerspanne, Fingerbreite, Armlänge) 

- Umwandeln im Rahmen des Zahlenraums 

- Addition und Subtraktion dieser Größen 

- Sachsituationen mit Größen rechnen 

Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4

- Umgang mit der Größe 
Geld im Rahmen des 
Zahlenraums (ZR20)

- Umgang mit den 
Größen Geld, Zeit und 
Länge im Rahmen des 
Zahlenraums (ZR100) 

- Umgang mit den 
Größen Geld, Zeit, 
Gewicht und Länge im 
Rahmen des 
Zahlenraums (ZR1000) 

- Umgang mit den 
Größen Geld, Zeit, 
Gewicht, Volumen und 
Länge im Rahmen des 
Zahlenraums 
(ZR1000000) 

- einfache Brüche und 
Dezimalbrüche als 
Maßzahlen von Größen
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Raum und Form 

Jahrgangsübergreifende Hinweise 

- Der Umgang mit Formen und Körpern sollte durch handlungsorientierte Angebote gefördert 
werden. 

- Inhalte aus vorherigen Jahrgangsstufen werden in den folgenden Jahren wiederholt und vertieft. 

Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4

- Lagebeziehungen 
- Relationsbegriffe 
- einfache ebene 
Figuren 
- einfache räumliche 
Körper 
- Spiegelungen 

- Baupläne von 
Würfelgebäuden 

- Umgang mit dem 
Lineal 

- ebene Figuren 

- Umgang mit 
Achsensymmetrie

- Körper 

- Kantenmodelle 

- Netze von Würfel und 
Quader 

- Umgang mit 
Geodreieck 

- rechte Winkel und 
Parallelen 

- Kopfgeometrie 

- Umfang ebener 
Figuren

- Umgang mit Zirkel 

- Parkettierungen als 
Vorbereitung des 
Flächeninhaltsbegriffs 

- Wegeplan
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Daten, Zufall und Kombinatorik 

Schreibweise bei schriftlicher Addition 

Die Ziffern werden stellengerecht untereinander geschrieben.  

Mit Lineal wir eine Linie mit einem Kästchen Abstand unter den Summanden gezogen. 

Die Stellen werden nacheinander addiert, beginnend mit den Einern. 

Ein Übertrag wird unter die Summanden geschrieben. 

 

Das Schreiben der Stellenwertbezeichnung (T,H,Z,E) wird bei fortschreitender Übung weggelassen. 

Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4

· Daten im Rahmen des 
Zahlenraums 

· einfache Tabellen und 
Schaubilder

· Daten im Rahmen des 
Zahlenraums 

· Lösen einfacher 
kombinatorischer 
Fragestellungen durch 
Probieren 

· einfache 
Zufallsexperimente

· Daten und Häufigkeit 

· Tabellen und 
Diagramme 

· Zufallsexperimente

· qualitatives Schätzen 
von 
Wahrscheinlichkeiten 

· systematisches Lösen 
kombinatorischer 
Fragestellungen

 4



Schreibweise bei schriftlicher Subtraktion 

Die Ziffern werden stellengerecht untereinander geschrieben.  

Mit Lineal wir eine Linie mit einem Kästchen Abstand unter den Summanden gezogen. 

Mit dem Auffüllverfahren wird ziffernweise vom kleinsten Stellenwert im Subtrahenden 
beginnend hin zum jeweiligen Stellenwert des Minuenden ergänzt. 

Ist ein Stellenwert des Subtrahenden größer als der des Minuenden, kann nicht direkt ergänzt 
werden. Somit muss dann über den jeweiligen Stellenwert gegangen werden, um erfolgreich hin 
zum Stellenwert des Minuenden ergänzen können. Beispielsweise kann von 7 Zehnern nicht 
direkt zu 2 Zehnern ergänzt werden, somit wird bis zu 12 Zehner ergänzt. Es wird dabei ein 
Hunderter überschritten und es muss eine sogenannte Überschreitungseins (Übertrag) beim 
nächsthöheren Stellenwert notiert werden. 

 

2. Überfachliche Kompetenzen 

Selbstreflexion 

Beurteilung der eigenen Leistung im „Teste dich selbst“-Heft von „MiniMax“. 

Nutzen der Selbstkontrolle im „MiniMax“-Buch. 

Problemlösefähigkeit 

Verschiedene Rechenwege werden besprochen und stehen den Kindern zur Verfügung. 
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Durch das Angebot und Lösen von Knobelaufgaben wird die Problemlösefähigkeit erweitert. 

3. Sprachbildung  

Fachbegriffe werden im Unterricht eingeführt, genutzt und geübt.  

Zur Anschaulichkeit und zum Verinnerlichen können Bildkarten bzw. Wortspeicherkarten aus der 
Materialsammlung im Klassenraum aufgehängt werden. 

Klasse 1: 

- Ziffer 

- Zahl 

- Strichliste 

- Zehnerfeld 

- Zahlenhaus 

- „verliebte Zahlen“ 

- „ist genauso viel wie“ 

- Zahlenstrahl 

- Nachbarzahlen 

- Vorgänger – Nachfolger  

- plus, minus, gleich 

- Tauschaufgabe 

- Umkehraufgabe 

- „größer als“ – „kleiner als“ („Krokodil“) 

- Rechengeschichte 

- Zahlenmauer 

- Einer – Zehner 

- Halbieren 

- Verdoppeln 

Klasse 2: 
 6



- Stellenwerte  

- Einer – Zehner 

- Stellengerecht 

- Nachbarzehner 

- Addition – Addieren  

- Subtraktion – Subtrahieren  

- Malnehmen – Multiplizieren 

- Teilen – Dividieren  

- Spiegeln 

- Dreieck – Viereck – Quadrat – Kreis  

Klasse 3: 

- Hunderter – Tausender  

- Nachbarhunderter 

- Summand – Summe 

- Minuend – Subtrahend – Differenz 

- halbschriftliche Addition / Subtraktion 

- Ergänzen – „wie viel fehlt bis?“ 

- schrifliche Addition / Subtraktion 

- Körper 

- Quader – Würfel – Kegel – Pyramide – Kugel  

- wahrscheinlich – unwahrscheinlich – unmöglich  

Klasse 4: 

- Zehntausender – Hundertausender 

- Nachbartausender – Nachbarzehntausender – Nachbarhunderttausender  

- Millionen 

- Runden / Aufrunden – Abrunden 

- Überschlagen – Überschlag machen 

- schriftliche Multiplikation / Division 

- Faktor / Dividend – Divisor  
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- parallel – senkrecht 

- Rechter Winkel 

4. Differenzierung 

Fordern 

- Die grundlegenden Anforderungsbereiche im Lehrwerk werden von allen Kindern bearbeitet 

- Die Aufgaben, die im Lehrwerk als mittlerer oder schwerer Anforderungsbereich gekennzeichnet sind, können als 

   zusätzliche Aufgaben zum Einsatz kommen 

- Arbeiten in Kleingruppen 

- Angepasste Aufgaben bei Anton 

- Zusatzangebote 

- Matheolympiade 

- Mathe-Känguru 

Fördern 

- Bei Förderbedarf besteht die Möglichkeit, die für die Klasse zuständige Förderlehrkraft einzubinden 

- Bei Bedarf werden Hilfsmittel und differenziertes Arbeitsmaterial angeboten 

- Individuelle Absprachen im quantitativen Umfang von Aufgaben 

- Arbeiten in Kleingruppen 

- Angepasste Aufgaben bei Anton 

- Zusatzangebote Fördern 

- Mathe macht stark 

- Link zu Fördermaterial und Hinweisen https://mahiko.dzlm.de/ 

5. Lehr- und Lernmaterial 

- Als Lehrwerk wird „MiniMax“ eingesetzt. In Klasse 1-4 als Verbrauchsmaterial. 

Den Lehrkräften steht ein Digitaler Unterrichtsassistent zum Lehrwerk zur Verfügung. 

- In jedem Jahrgang soll regelmäßig ein „Schätzglas“ zum Einsatz kommen. 
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(Prozessbezogene Kompetenzen: Problemlösen, Modellieren) 

Vorhandene Materialien 

- Steckwürfel 

- Wendeplättchen 

- Schüttelboxen 

- Rechenrahmen (Darauf achten, dass nicht zählend gearbeitet wird. „Bis zur 10 und dann weiter.“) 

- Zehnersystemsätze (u.a. zur Zahlenraumerweiterung – Einerwürfel, Zehnerstäbe, Hunderterplatten, 
Tausenderwürfel) 

- 1x1 Rahmen 

- 1x1-Karten 

- Logico-Rahmen mit Übungskarten Jahrgang 1-4 

- Spiegel 

- Waage (mit Gewichte-Set) 

- Uhren 

- Rechengeld 

- Körper (mit Körpernetzen) 

- großer Hunderterrahmen 

- Laptop, I-Pad, digitale Tafel (siehe Medienkompetenz) 

- Einzatz von Cuisenaire-Stäben im Anfangsunterricht ist möglich. 

6. Medienkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler können effektive, digitale Lernumgebungen zur Unterstützung ihres schulischen 
Lernens auswählen und diese sinnvoll nutzen (Kompetenzbereich 5.4 Digitale Werkzeuge und Medien zum Lernen, 
Arbeiten und Problemlösen nutzen). 

Dazu gehören: 

- Nutzung von Laptop, digitaler Tafel und/oder I-Pad. 

- Mögliche Lernprogramme:  

- Anton (online) Klasse 1-4  

Jedes Kind hat ein eigenes Konto. Die Klassen sind in Gruppen angelegt. Zu bearbeitende Themen können 
„angepinnt“ werden. 
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- Lernwerkstatt (im Computerraum) ab Klasse 2 

Konten für Kinder können angelegt werden. 

- Coollama (Onlineprogramm) 

- Geoboard 

Link zu den angereicherten Fachanforderungen mit Empfehlungen zur informatischen Bildung: 

    https://fachportal.lernnetz.de/bKPrimar.html  

7. Basale Kompetenzen 

Ab dem Schuljahr 25/26 startet beginnend mit Klasse 1 die Überprüfung der Lernausgangslage mit Lea.SH. Nach 
dieser online durchgeführten Diagnostik schließt sich eine individuell angepasste Förderung an. 

Lea.SH wird vor den Herbstferien durchgeführt. 

Link zur Lea.SH-Info:   https://api.opsh.lernnetz.de/api/file/loqxoi08321f/
1f39b1ca-37c5-4dee-9e4c-268674614f11.pdf 

Regelmäßige Diagnostik zu Schuljahresbeginn und fortlaufend in allen Jahrgängen über die  

„Online-Diagnose Grundschule“ von Westermann (mit Schullizenz). 

Im Unterricht werden regelmäßig Übungen und/oder Spiele zum Kopfrechnen durchgeführt. 

(z.B. Rechenkönig, Eckenrechnen, Rechenfußball, Bingo, Mister X, Collama) 

Zur Erhöhung der Lesezeit werden regelmäßig Sachaufgaben oder Rätselaufgaben bearbeitet. 

Bei der Besprechung von Aufgaben kann zusätzlich das Lesen der Aufgabenstellung gemeinsam erfolgen.  

Link zur Info-Seite des IQSH und den Infomails zu basalen Kompetenzen: 

https://fachportal.lernnetz.de/bKPrimar.html  
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8. Leistungbeurteilung 

„Teste dich selbst“-Hefte von MiniMax können zur Leistungsbeurteilung hinzugezogen werden. 

Eine Klassenarbeit beinhaltet Aufgaben aus unterschiedlichen Anforderungsbereichen. 

Jede Klassenarbeit beinhaltet mindestens eine Sachaufgabe.  

Folgefehler werden nicht als Fehler gewertet. 

Bewertung: 

Die folgende Verteilung dient als Orientierung. Sie kann je nach Thema und Arbeit angepasst werden. 

100% - 98% :   1 

  97% - 82% :   2 

  81% - 66% :   3 

  65% - 50% :   4 

  49% - 25% :   5 

  24% -   0% :   6 

9. Überarbeitung und Weiterentwicklung 

In der Fachkonferenz wird ein vorher festgelegter oder aktueller Bereich des Fachcurriculums weiter bearbeitet 
oder aktualisiert. 

10. Heftführung 

Sobald das Mathematikheft eingeführt wird gilt: 

- Datum rechts oben in die Ecke 
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- Seite und Nummer links oben in die Ecke 

- Lücken lassen zwischen den Nummern 

- Nur eine Ziffer pro Kästchen 

- Zahlen möglichst stellengerecht untereinander schreiben 

- Rechenzeichen untereinander schreiben 
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